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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
RHEOSOL-Krustenbrecher

UFI: VQON-VKNK-300E-1282

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Ofen- oder Grillreiniger

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: NW-Chemie GmbH
Strale: Langbaurghstr. 15
Ort: D-53842 Troisdorf
Telefon: +49 2241-3923-0 Telefax: +49 2241-3923-90
E-Mail: info@rheosol.de
Ansprechpartner: Dr. Sarah Mues (SDB Telefon: +49 2241-3923-0
sachkundige Person)
E-Mail: safety@rheosol.com
Internet: www.rheosol.de
Auskunftgebender Bereich: Produktsicherheit
1.4. Notrufnummer: Giftnotruf Berlin (Germany): +49 30 30686 700
Weitere Angaben

Dieses Datenblatt ersetzt das bisherige Datenblatt.
Die betroffenen Abschnitte sind in Abschnitt 16 aufgefuhrt.

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Skin Corr. 1; H314
Eye Dam. 1; H318

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.
2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Natriumhydroxid
Alkylpolyglycoside C10-16
Kaliumhydroxid
Alkylpolyglykosid C8-C10
Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
EUH208 Enthalt Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und
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Sicherheitshinweise
P260
P264
P280
P303+P361+P353

P305+P351+P338

P310

2.3. Sonstige Gefahren

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.

Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aussplilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter ausspllen.

Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

Hinweis zur Kennzeichnung
Einstufung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Die Stoffe im Gemisch erfillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIII.
Das Gemisch enthalt keine Stoffe >=0.1% mit endokrinschadlichen Eigenschaften gemafl Verordnung (EG) Nr.

1907/2006, Artikel 59(1) oder gemaR Verordnung (EU) 2017/2100 oder Verordnung (EU) 2018/605.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Chemische Charakterisierung
alkalische Tensidmischung

Relevante Bestandteile

CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-N.
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

1310-73-2 Natriumhydroxid 30-<35%
215-185-5 [011-002-00-6 |
Met. Corr. 1, Skin Corr. 1A; H290 H314

110615-47-9 | Alkylpolyglycoside C10-16 1-<5%

| [01-2119489418-23

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1; H315 H318

1310-58-3 Kaliumhydroxid 2-<5%
215-181-3 [019-002-00-8 |
Met. Corr. 1, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1A; H290 H302 H314

68515-73-1 Alkylpolyglykosid C8-C10 1-<5%
500-220-1 | [01-2119488530-36
Eye Dam. 1; H318

55965-84-9 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on <0.0015 %
(3:1)
- 613-167-00-5
Acute Tox. 2, Acute Tox. 2, Acute Tox. 3, Skin Corr. 1C, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1A, Aquatic Acute
1, Aquatic Chronic 1; H330 H310 H301 H314 H318 H317 H400 H410 EUHO71

Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

1310-73-2 215-185-5 |Natriumhydroxid 30-<35%
Skin Corr. 1A; H314: >=5-100 Skin Corr. 1B; H314: >=2-<5 Skin Irrit. 2; H315: >=0.5-<2
Eye Irrit. 2; H319: >=0.5-<2

110615-47-9 [Alkylpolyglycoside C10-16 1-<5%
dermal: LD50 => 2000 mg/kg; oral: LD50 => 5000 mg/kg Skin Irrit. 2; H315: >=30- 100 Eye
Dam. 1; H318: >= 12 - 100

1310-58-3 215-181-3 |Ka|iumhydroxid 2-<5%
oral: LD50 =333 mg/kg Skin Corr. 1A; H314: >=5-100 Skin Corr. 1B; H314: >=2-<5 Skin
Irrit. 2; H315: >=0.5-<2 Eye Irrit. 2; H319: >=0.5-<2

68515-73-1 500-220-1 |AIkyIponegkosid C8-C10 1-<5%
dermal: LD50 = > 2000 mg/kg; oral: LD50 = > 2000 mg/kg

55965-84-9 |- Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und <0.0015 %

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)

inhalativ: LC50 = 1,23 mg/I (Dampfe); inhalativ: ATE = 0.05 mg/l (Staube oder Nebel); dermal:
LD50 = 87,12 mg/kg; oral: LD50 =200 mg/kg Skin Corr. 1C; H314: >= 0.6 - 100  Skin Irrit. 2;
H315:>=0.06-<0.6 Eye Dam. 1; H318:>=0.6 - 100 Eye Irrit. 2; H319: >=0.06 - < 0.6  Skin
Sens. 1A; H317: >=0.0015 - 100
Aquatic Acute 1; H400: M=100
Aquatic Chronic 1; H410: M=100

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemaR Verordnung (EG) Nr. 648/2004
< 5 % nichtionische Tenside, Konservierungsmittel (Methylchloroisothiazolinone/methylisothiazolinone).

Weitere Angaben
Hinweis: Diese Gefahrlichkeitsmerkmale beziehen sich auf die Eigenschaften der reinen Inhaltsstoffe .
Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalBnahmen

Allgemeine Hinweise
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.

Nach Einatmen
Fiir Frischluft sorgen. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kiinstliche Beatmung einleiten. Arztliche
Behandlung notwendig.

Nach Hautkontakt
Bei Berlihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Nach Augenkontakt

Bei Berlihrung mit den Augen sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser spulen
und Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken
Sofort Mund ausspulen und 1 Glas Wasser nachtrinken. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Mdgliche schadliche
Wirkungen auf den Menschen und mogliche Symptome: Magenperforation. Sofort Arzt hinzuziehen. Kein
Neutralisationsmittel trinken lassen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
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Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Léschmittel
Léschmafinahmen auf die Umgebung abstimmen.
Das Produkt selbst brennt nicht.
Wassersprihstrahl, Schaum, CO2, Pulverldscher
Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Nicht entziindbar.
Im Brandfall kdnnen entstehen: Pyrolyseprodukte, toxisch

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.
Geeignetes Atemschutzgerat: Partikelfilter: P2 Kennfarbe: weil3

Zusatzliche Hinweise

Zum Schutz von Personen und zur Kiihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wasserspruhstrahl einsetzen .

Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren
Allgemeine Hinweise
Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Umgebung
raumen.
Nicht fiir Notfille geschultes Personal
Fur ausreichende Luftung sorgen.

Einsatzkrafte
Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8).

6.2. UmweltschutzmaRBnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fiir Riickhaltung
Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos moglich. Kanalisation abdecken.
Fiir Reinigung
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln.

Weitere Angaben
Verschmutzte Gegensténde und FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
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Hinweise zum sicheren Umgang

Fur ausreichende Luftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und

Kleidung vermeiden.
Persoénliche Schutzausristung verwenden.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Ubliche MaRnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.

Hinweise zu allgemeinen HygienemaRnahmen am Arbeitsplatz
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen und

bei Arbeitsende Hande waschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtiqung von Unvertréglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behalter

Behalter dicht geschlossen halten. An einem gut bellifteten Ort aufbewahren. An einem trockenen Ort

aufbewahren.

Zusammenlagerungshinweise

Keine besonderen Vorsichtsmalinahmen erforderlich.
Lagerklasse nach TRGS 510: 8B (Nicht brennbare atzende Gefahrstoffe)

7.3. Spezifische Endanwendungen

Ofen- oder Grillreiniger

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. | Bezeichnung
DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert
1310-73-2 | Natriumhydroxid
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m?
110615-47-9 |AIkyIponegcoside C10-16
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 595000 mg/kg
KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 420 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 357000 mg/kg
KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 35,7 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 124 mg/m?
1310-58-3 | Kaliumhydroxid
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m?
68515-73-1 |AIkyIponegkosid C8-C10
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 420 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 595000 mg/kg
KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 124 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 357000 mg/kg
KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 35,7 mg/kg KG/d
55965-84-9 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,02 mg/m?
Arbeitnenmer DNEL, akut inhalativ lokal 0,04 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,02 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 0,04 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,09 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 0,11 mg/kg KG/d

Revisions-Nr.: 3 - Ersetzt die Version: 2 D-de Druckdatum: 03.09.2026
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PNEC-Werte

CAS-Nr. | Bezeichnung

Umweltkompartiment Wert
110615-47-9 |Alkylpolyglycoside C10-16

SiuRwasser 0,176 mg/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,029 mg/l
Meerwasser 0,018 mg/l
SlRwassersediment 1,516 mg/kg
Meeressediment 0,065 mg/kg
Sekundarvergiftung 111,11 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 5000 mgl/l
Boden 0,654 mg/kg
68515-73-1 Alkylpolyglykosid C8-C10

Siulwasser 0,176 mg/l
SiuRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,27 mgl/l
Meerwasser 0,018 mg/l
SltRwassersediment 1,516 mg/kg
Meeressediment 0,152 mg/kg
Sekundarvergiftung 111,11 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 560 mg/|
Boden 0,654 mg/kg
55965-84-9 | Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)

SiRwasser 0,00339 mg/I
SlRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,00339 mgl/l
Meerwasser 0,00339 mgl/l
SltRwassersediment 0,027 mg/kg
Meeressediment 0,027 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 0,23 mg/l
Boden 0,01 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Fir ausreichende Beliftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.

Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz

Geeigneter Augenschutz: Korbbrille.

Handschutz

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen diirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE -Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in
Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Es wird empfohlen,
die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem

Handschuhhersteller abzuklaren.
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Schutzhandschuhe:

Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): 8 h
Geeignetes Material:

NR (Naturkautschuk, Naturlatex). 0,5 mm

CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk) 0,5 mm

NBR (Nitrilkautschuk). 0,35 mm

FKM (Fluorkautschuk) 0,4 mm

PVC (Polyvinylchlorid). 0,5 mm

Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlassigkeit tberprifen.

Korperschutz
Benutzung von Schutzkleidung.
Atemschutz

Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen.

Geeignetes Atemschutzgerat: Partikelfilter: P2 Kennfarbe: weil

Thermische Gefahren
Es liegen keine Informationen vor.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Flissig
Farbe: dunkelbraun
Geruch: geruchlos

Geruchsschwelle: nicht bestimmt

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:

Siedepunkt oder Siedebeginn und

Siedebereich:

Entziindbarkeit:

Untere Explosionsgrenze:

Obere Explosionsgrenze:

Flammpunkt:

Zindtemperatur:

Zersetzungstemperatur:

pH-Wert (bei 20 °C):

Kinematische Viskositat:

Wasserl6slichkeit:

Léslichkeit in anderen Lésungsmitteln
nicht bestimmt

Lésungsgeschwindigkeit:

Verteilungskoeffizient

n-Oktanol/Wasser:

Dispersionsstabilitat:

Dampfdruck:

Dampfdruck:

Dichte (bei 20 °C):

Relative Dichte:

Schiittdichte:

Relative Dampfdichte:

Partikeleigenschaften:

nicht bestimmt
99,97 °C

nicht anwendbar

nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
13

nicht bestimmt
leicht I6slich

nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt

1,38 g/cm?®
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt

Revisions-Nr.: 3 - Ersetzt die Version: 2 D-de
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9.2. Sonstige Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.2. Chemische Stabilitét

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Exotherme Reaktion mit: Saure, Peroxide, Oxidationsmittel.

10.4. Zu vermeidende Bedinqungen
Frost
Vor Sonnenbestrahlung schitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Fernhalten von: Saure, Oxidationsmittel, Peroxide.

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Im Brandfall kdnnen entstehen: Pyrolyseprodukte, toxisch

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

ATEmix berechnet

ATE (oral) > 5000 mg/kg; ATE (dermal) > 2000 mg/kg; ATE (inhalativ Dampf) > 20 mg/I; ATE (inhalativ

Staub/Nebel) > 5 mg/l

Revisions-Nr.: 3 - Ersetzt die Version: 2 D -de
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CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle |Methode
110615-47-9 |Alkylpolyglycoside C10-16
oral LD50 > 5000 Ratte Study report (1990) OECD Guideline 401
mg/kg
dermal LD50 > 2000 Kaninchen Study report (1989) OECD Guideline 402
mg/kg
1310-58-3 Kaliumhydroxid
oral LD50 333 Ratte Fund. Appl. Toxicol., 8, |OECD Guideline 425
mg/kg 97-100 (1987)
68515-73-1 Alkylpolyglykosid C8-C10
oral LD50 > 2000 Ratte Study report (2004) OECD Guideline 423
mg/kg
dermal LD50 > 2000 Kaninchen Study report (1987) OECD Guideline 402
mg/kg
55965-84-9 |Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)
oral LD50 200 Ratte Study report (2012) OECD Guideline 423
mg/kg
dermal LD50 87,12 Kaninchen Study report (1993) - Principle of test: The
mg/kg undiluted test
inhalativ (4 h) Dampf LC50 1,23 mg/l |Ratte REACH-Dossier
inhalativ Staub/Nebel ATE 0.05 mgl/l

Reiz- und Atzwirkung
Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéden .
(Auf der Basis von Prifdaten)
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Verursacht schwere Augenschaden. (Auf der Basis von Priifdaten)
Sensibilisierende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Enthalt Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). Kann
allergische Reaktionen hervorrufen.
Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Keimzellmutagenitat: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Karzinogenitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.
Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen
Verschlucken, Hautkontakt, Augenkontakt, Einatmen.
Spezifische Wirkungen im Tierversuch
Es gibt keine Daten fir die Zubereitung/das Gemisch selbst.

Sonstige Angaben zu Priifungen
Es gibt keine Daten fiir die Zubereitung/das Gemisch selbst.
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Erfahrungen aus der Praxis
Es gibt keine Daten fir die Zubereitung/das Gemisch selbst.

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegentiber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein
Inhaltstoff die Kriterien erfiillt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat Dosis | [h1 ] [d] |Spezies |Que|le Methode
110615-47-9 | Alkylpolyglycoside C10-16
Akute Fischtoxizitat LC50 2,95 96 h|Danio rerio Study report other: Annex of
mg/l (1995) 92/69/EWG
Akute Algentoxizitat ErC50 12,5 72 h|Desmodesmus Study report other: Annex of
mg/| subspicatus (1995) 92/69/EWG
Akute EC50 7 mg/l 48 h[Daphnia magna Study report other: Annex of
Crustaceatoxizitét (1995) 92/69/EWG
Fischtoxizitat NOEC 1,8 mg/l 28 d|Danio rerio Study report OECD Guideline
(1995) 204
Crustaceatoxizitat NOEC 2 mg/l 21 d|Daphnia magna Study report other: OECD
(1995) Guideline 202
Part Il
68515-73-1 | Alkylpolyglykosid C8-C10
Akute Fischtoxizitat LC50 100,81 96 h|Danio rerio Study report ISO 7346/1-3
mg/l (1993)
Akute Algentoxizitat ErC50 27,22 72 h|Desmodesmus Study report other: DIN 38412,
mg/I subspicatus (1994) part 9
Akute EC50 > 100 48 h|Daphnia magna Study report OECD Guideline
Crustaceatoxizitat mg/| (1992) 202
Fischtoxizitat NOEC 1,8 mg/l 28 d|Danio rerio Study report OECD Guideline
(1995) 204
Crustaceatoxizitat NOEC 2 mg/l 21 d|Daphnia magna Study report other: OECD
(1995) Guideline 202
Part Il
55965-84-9 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)
Akute Algentoxizitat ErC50 0,0063 72 h|Skeletonema Study report OECD Guideline
mg/| costatum (1995) 201
Akute Bakterientoxizitat |EC50 4,5 mg/l 3 hlactivated sludge of a Study report OECD Guideline
() predominantly (1995) 209
domestic sewag

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Es liegen keine Informationen vor.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.
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Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
110615-47-9 Alkylpolyglycoside C10-16 0
68515-73-1 Alkylpolyglykosid C8-C10 1,72
55965-84-9 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 0,326
(3:1)
BCF
CAS-Nr. Bezeichnung BCF Spezies Quelle
55965-84-9 Reaktionsmasse aus ca. 54 Lepomis macrochirus Study report (1996)
5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on
und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)

12.4. Mobilitét im Boden
Das Produkt wurde nicht geprtift.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften.

Die Zuordnung der Abfallschliisselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und

prozessspezifisch durchzuflihren.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Mit reichlich Wasser abwaschen. Vollstandig entleerte Verpackungen kdnnen einer Verwertung zugefiihrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
Beférderungskategorie:
Gefahrnummer:
Tunnelbeschrankungscode:

Binnenschiffstransport (ADN)

UN 1824
NATRIUMHYDROXIDLOSUNG
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14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:

Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
EmS:

Trenngruppe:

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ) Passenger:
Passenger LQ:

Freigestellte Menge:

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

IATA-Maximale Menge - Passenger:
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:
IATA-Maximale Menge - Cargo:

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND:

UN 1824
NATRIUMHYDROXIDLOSUNG

UN 1824
SODIUM HYDROXIDE SOLUTION

1L

E2

F-A, S-B
18 - alkalis

UN 1824
SODIUM HYDROXIDE SOLUTION

A3 A803

05L

Y840

E2
851
1L
855
30L

Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Achtung: stark atzend.

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweq gemaR IMO-Instrumenten
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nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff
oder das Gemisch
EU-Vorschriften

Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 3, Eintrag 75

Richtlinie 2010/75/EU Uber 2,5 % (34,5 g/l)

Industrieemissionen:

Richtlinie 2004/42/EG Uber VOC aus 0 % (0,005 g/l)

Farben und Lacken:

Angaben zur SEVESO llI-Richtlinie Unterliegt nicht der SEVESO IlI-Richtlinie
2012/18/EU:

Zusatzliche Hinweise
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 (iber Detergenzien [Detergenzien-Verordnung].

Nationale Vorschriften

Beschaftigungsbeschrankung: Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG).
Wassergefahrdungsklasse: 1 - schwach wassergefahrdend

Status: D - Einstufung von Gemischen gemaf Anlage 1, Nr. 5 AwSV
Hautresorption/Sensibilisierung: Lost Uberempfindlichkeitsreaktionen allergischer Art aus.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 2,6,9,11,13.
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Abkiirzungen und Akronyme

Met. Corr. 1: Korrosiv gegenuber Metallen, Gefahrenkategorie 1

Acute Tox. 2: Akute Toxizitat, Gefahrenkategorie 2

Acute Tox. 3: Akute Toxizitat, Gefahrenkategorie 3

Acute Tox. 4: Akute Toxizitat, Gefahrenkategorie 4

Skin Corr. 1A: Atzwirkung auf die Haut, Unterkategorie 1A

Skin Corr. 1C: Atzwirkung auf die Haut, Unterkategorie 1C

Skin Irrit. 2: Reizwirkung auf die Haut, Gefahrenkategorie 2

Skin Corr. 1: Atzwirkung auf die Haut, Gefahrenkategorie 1

Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung, Gefahrenkategorie 1

Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut, Gefahrenkategorie 1A

Aquatic Acute 1: Gewassergefahrdend: Kategorie Akut 1

Aquatic Chronic 1: Gewassergefahrdend: Kategorie Chronisch 1

CLP: Classification, labelling and Packaging

REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals

GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals

UN: United Nations

CAS: Chemical Abstracts Service

DNEL: Derived No Effect Level

DMEL: Derived Minimal Effect Level

PNEC: Predicted No Effect Concentration

ATE: Acute toxicity estimate

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

LL50: Lethal loading, 50%

EL50: Effect loading, 50%

EC50: Effective Concentration 50%

ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate

NOEC: No Observed Effect Concentration

BCF: Bio-concentration factor

PBT: persistent, bioaccumulative, toxic

vPVB: very persistent, very bioaccumulative

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road )

RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail

ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways

(Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation

intérieures)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

EmS: Emergency Schedules

MFAG: Medical First Aid Guide

IATA: International Air Transport Association

ICAQ: International Civil Aviation Organization

MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships

IBC: Intermediate Bulk Container

VOC: Volatile Organic Compounds

SVHC: Substance of Very High Concern

Fir Abkirzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur

Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkiirzungen).
Wichtige Literaturangaben und Datenquellen

Fir Abkirzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur

Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abklrzungen). (v.1.2, 2013)
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Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP]

Einstufung Einstufungsverfahren

Skin Corr. 1; H314 Auf der Basis von Prifdaten

Eye Dam. 1; H318 Auf der Basis von Prifdaten

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

H290 Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.
H301 Giftig bei Verschlucken.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H310 Lebensgefahr bei Hautkontaki.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
EUHO071 Wirkt atzend auf die Atemwege.
EUH208 Enthalt Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Weitere Angaben
Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis. Bestehende Gesetze und
Bestimmungen sind vom Empfanger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.
Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten. Die Angaben stlitzen sich auf den heutigen Stand unserer
Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches
Rechtsverhaltnis.

(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)
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                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna
                
                 
                   other: Annex of 92/69/EWG
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
               
                 
                   2
                   mg/l
                
                 NOEC
                 
                   21
                   h
                
                 
                   Daphnia magna
                
                 
                   other: OECD Guideline 202 Part II
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
               
                 
                   12.5
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Desmodesmus subspicatus
                
                 
                   other: Annex of 92/69/EWG
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
            
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           false
           false
           false
        
      
       
         
           
             Kaliumhydroxid
          
           1310-58-3
           019-002-00-8
           
           215-181-3
           HKO
           inorganic
           
             56.11
             g/mol
          
        
         
           
             Met. Corr. 1
             
               290
               Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               302
               Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
            
          
           
             Skin Corr. 1A
             
               314
               Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
            
          
        
         
           lt
           5
           2
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           false
        
         
           
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 1
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 1
                 mg/m³
              
            
          
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   ca
                   13.5
                
              
            
             
               
                 
                   1327
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   2.04
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
          
           
             
               
                 56.11
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD Guideline 425
              
               
                 333
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 Fund. Appl. Toxicol., 8, 97-100 (1987)
              
            
          
        
         
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           true
           true
           true
        
      
       
         
           
             Alkylpolyglykosid C8-C10
          
           68515-73-1
           
           500-220-1
           
             01-2119488530-36
          
           
 Not applicable: UVCB

           organic
        
         
           
             Eye Dam. 1
             
               318
               Verursacht schwere Augenschäden.
            
          
        
         
           lt
           5
           1
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Worker
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 420
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term dermal (systemic)
               
                 595000
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 124
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term dermal (systemic)
               
                 357000
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 35.7
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 0.176
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, intermittent release
               
                 0.27
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.018
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 1.516
                 mg/kg
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 0.152
                 mg/kg
              
            
             
               Secondary poisoning
               
                 111.11
                 mg/kg
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 560
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 0.654
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   9
                   7
                
              
            
             
               
                 
                   gt
                   300
                   °C
                
              
            
             
               
                 lt
                 1E-05
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 
                   1.18
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
             
               
                 
                   1.72
                
              
            
          
           
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD Guideline 423
              
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 Study report (2004)
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 OECD Guideline 402
              
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
               
                 Study report (1987)
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   100.81
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Danio rerio
                
                 
                   ISO 7346/1-3
                
                 
                   Study report (1993)
                
              
               
                 
                   1.8
                   mg/l
                
                 NOEC
                 
                   28
                   h
                
                 
                   Danio rerio
                
                 
                   OECD Guideline 204
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
               
                 
                   gt
                   100
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna
                
                 
                   OECD Guideline 202
                
                 
                   Study report (1992)
                
              
               
                 
                   2
                   mg/l
                
                 NOEC
                 
                   21
                   h
                
                 
                   Daphnia magna
                
                 
                   other: OECD Guideline 202 Part II
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
               
                 
                   27.22
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Desmodesmus subspicatus
                
                 
                   other: DIN 38412, part 9
                
                 
                   Study report (1994)
                
              
            
          
           
             
               
                 Leicht biologisch abbaubar.
              
            
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           false
           false
           false
        
      
       
         
           
             Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)
          
           
           55965-84-9
           613-167-00-5
           
           
 C4-H5-N-O-S.C4-H4-Cl-N-O-S

           organic
        
         
           
             Acute Tox. 2
             
               330
               Lebensgefahr bei Einatmen.
            
          
           
             Acute Tox. 2
             
               310
               Lebensgefahr bei Hautkontakt.
            
          
           
             Acute Tox. 3
             
               301
               Giftig bei Verschlucken.
            
          
           
             Skin Corr. 1C
             
               314
               Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
            
          
           
             Eye Dam. 1
             
               318
               Verursacht schwere Augenschäden.
            
          
           
             Skin Sens. 1A
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
           
             Aquatic Acute 1
             
               400
               Sehr giftig für Wasserorganismen.
            
             100
          
           
             Aquatic Chronic 1
             
               410
               Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
            
             100
          
        
         
           lt
           0.0015
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.02
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 0.04
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.02
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (local)
               
                 0.04
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 0.09
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Acute oral (systemic)
               
                 0.11
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 0.00339
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, intermittent release
               
                 0.00339
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.00339
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 0.027
                 mg/kg
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 0.027
                 mg/kg
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 0.23
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 0.01
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   3.43
                
              
            
             
               
                 
                   100.1
                   °C
                
              
            
             
               
                 0.0099
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 0.022
                 hPa
              
               
                 50
                 °C
              
            
             
               
                 
                   1.294
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
             
               
                 
                   0.326
                
              
            
          
           
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD Guideline 423
              
               
                 200
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 Study report (2012)
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 - Principle of test: The undiluted test
              
               
                 87.12
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
               
                 Study report (1993)
              
            
             
               LC50
               Inhalation(Vapour)
               
                 4
                 h
              
               
                 1.23
                 mg/l
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 REACH-Dossier
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   0.0063
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Skeletonema costatum
                
                 
                   OECD Guideline 201
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
               
                 
                   4.5
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   3
                   h
                
                 
                   activated sludge of a predominantly domestic sewag
                
                 
                   OECD Guideline 209
                
                 
                   Study report (1995)
                
              
            
          
           
             
               Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)
            
          
           
             
               
                 ca
                 54
              
               
                 
                   Lepomis macrochirus
                
              
               
                 Study report (1996)
              
            
          
        
         
           true
           true
           true
        
      
       
         Hinweis: Diese Gefährlichkeitsmerkmale beziehen sich auf die Eigenschaften der reinen Inhaltsstoffe.
      
       
         
      
       
         Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16.
      
    
     
       
         
           Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!
        
         
           Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.
        
         
           Für Frischluft sorgen.
        
         
           Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten.
        
         
           Ärztliche Behandlung notwendig.
        
         
           Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
        
         
           Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
        
         
           Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
        
         
           Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen und Augenarzt aufsuchen.
        
         
           Sofort Mund ausspülen und 1 Glas Wasser nachtrinken.
        
         
           KEIN Erbrechen herbeiführen.
        
         
           Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome
        
         
           :
        
         
           Magenperforation
        
         
           .
        
         
           Sofort Arzt hinzuziehen.
        
         
           Kein Neutralisationsmittel trinken lassen.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Symptomatische Behandlung.
        
      
    
     
       
         
           Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
        
         
           
        
         
           Das Produkt selbst brennt nicht.
        
         
           
        
         
           Wassersprühstrahl, Schaum, CO2, Pulverlöscher
        
         
           Wasservollstrahl.
        
      
       
         Nicht entzündbar.
      
       
         
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Pyrolyseprodukte, toxisch
      
       
         Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.
      
       
         
      
       
         Geeignetes Atemschutzgerät:
      
       
         Partikelfilter:
      
       
         P2
      
       
         Kennfarbe:
      
       
         weiß
      
       
         Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
    
     
       
         
           Für ausreichende Lüftung sorgen.
        
      
       
         Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8).
      
       
         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
       
         
           Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich.
        
         
           Kanalisation abdecken.
        
         
           Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
         
           Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.
        
      
       
         Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
      
       
         
      
       
         Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
      
       
         
      
       
         Entsorgung: siehe Abschnitt 13
      
       
         Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
      
       
         Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
      
       
         Umgebung räumen.
      
    
     
       
         
           Für ausreichende Lüftung sorgen.
        
         
           Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
        
         
           Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
        
         
           
        
         
           Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
        
         
           
             Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.
          
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Hautschutzplan erstellen und beachten!
        
         
           Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
        
         
           Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
        
      
       
         
           Behälter dicht geschlossen halten.
        
         
           An einem gut belüfteten Ort aufbewahren.
        
         
           An einem trockenen Ort aufbewahren.
        
         
           Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.
        
      
       
         
           Ofen- oder Grillreiniger
        
      
    
     
       
         
           Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
        
      
       
         
           
             Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
          
           
             
          
           
             Geeignetes Atemschutzgerät:
          
           
             Partikelfilter:
          
           
             P2
          
           
             Kennfarbe:
          
           
             weiß
          
        
         
           
             Geeigneter Augenschutz:
          
           
             Korbbrille
          
           
             .
          
        
         
           
             Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden.
          
           
             Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen.
          
           
             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
          
           
             
          
           
             Schutzhandschuhe:
          
           
             
          
           
             Durchdringungszeit (maximale Tragedauer):
          
           
             8 h
          
           
             
          
           
             Geeignetes Material:
          
           
             
          
           
             NR (Naturkautschuk, Naturlatex).
          
           
             0,5 mm
          
           
             
          
           
             CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk)
          
           
             0,5 mm
          
           
             
          
           
             NBR (Nitrilkautschuk).
          
           
             0,35 mm
          
           
             
          
           
             FKM (Fluorkautschuk)
          
           
             0,4 mm
          
           
             
          
           
             PVC (Polyvinylchlorid).
          
           
             0,5 mm
          
           
             
          
           
             Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen.
          
        
         
           
             Benutzung von Schutzkleidung
          
           
             .
          
        
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
        
      
    
     
       
         other
         
           Flüssig
        
         liquid
         
           dunkelbraun
        
         
           geruchlos
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
      
       
         
           
             
               13
            
             
               20
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               99.97
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               1.38
               g/cm³
            
             
               20
               °C
            
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
           
             Other
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Kinematic
        
      
       
         
           nicht bestimmt
        
      
       
         Dispersion
      
       
         :
      
       
         nicht bestimmt
      
       
         
      
       
         Partikeleigenschaften
      
       
         :
      
       
         nicht bestimmt
      
       
         Es liegen keine Informationen vor.
      
    
     
       
         Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.
      
       
         Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.
      
       
         Exotherme Reaktion mit:
      
       
         Säure
      
       
         ,
      
       
         Peroxide
      
       
         ,
      
       
         Oxidationsmittel
      
       
         .
      
       
         Frost
      
       
         
      
       
         Vor Sonnenbestrahlung schützen.
      
       
         Fernhalten von:
      
       
         Säure
      
       
         ,
      
       
         Oxidationsmittel
      
       
         ,
      
       
         Peroxide
      
       
         .
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Pyrolyseprodukte, toxisch
      
    
     
       
         
           Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst.
        
      
       
         
           ATEmix
           Oral
           
             calculated
          
           
             14800
             mg/kg
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           ATEmix
           Inhalation(Vapour)
           
             calculated
          
           
             0
             mg/l
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           ATEmix
           Inhalation(Dust/Mist)
           
             calculated
          
           
             0
             mg/l
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. (Auf der Basis von Prüfdaten)
        
         
           
        
         
           Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Verursacht schwere Augenschäden. (Auf der Basis von Prüfdaten)
        
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
           
             
          
           
             Enthält Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
          
        
      
       
         Keimzellmutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
      
       
         Karzinogenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
      
       
         Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Verschlucken
        
         
           ,
        
         
           Hautkontakt
        
         
           ,
        
         
           Augenkontakt
        
         
           ,
        
         
           Einatmen
        
         
           .
        
      
       
         Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
      
       
         Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.
      
       
         Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst.
      
       
         Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst.
      
    
     
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.
        
      
       
         
           Das Produkt wurde nicht geprüft.
        
      
       
         Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
        
         
           
        
         
           
        
         
           Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch durchzuführen.
        
         
           Mit reichlich Wasser abwaschen.
        
         
           Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.
        
      
    
     
       
         1824
         1824
         1824
         1824
      
       
         
           
             SODIUM HYDROXIDE SOLUTION
          
           
             NATRIUMHYDROXIDLÖSUNG
          
        
         
           
             SODIUM HYDROXIDE SOLUTION
          
           
             NATRIUMHYDROXIDLÖSUNG
          
        
         
           
             SODIUM HYDROXIDE SOLUTION
          
        
         
           
             SODIUM HYDROXIDE SOLUTION
          
        
      
       
         
           8
           C5
           8
        
         
           8
           C5
           8
        
         
           8
           8
        
         
           8
           8
        
      
       
         II
         II
         II
         II
      
       
         
      
       
         Achtung
      
       
         :
      
       
         stark ätzend.
      
       
         
           nicht anwendbar
        
      
       
         
           1 L
           E2
           E
           2
           80
        
         
           1 L
           E2
        
         
           1 L
           E2
           -
           F-A, S-B
        
         
           0.5 L
           E2
           A3
           A803
        
      
    
     
       
         
           
             Eintrag 3, Eintrag 75
          
           
             true
          
           
           
             Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien [Detergenzien-Verordnung]
          
           
             .
          
        
      
       
         
           
             Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG).
          
           
           
             1
             
               Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV
            
          
           LGK 8B
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         290
         Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
      
       
         301
         Giftig bei Verschlucken.
      
       
         302
         Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
      
       
         310
         Lebensgefahr bei Hautkontakt.
      
       
         314
         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
      
       
         315
         Verursacht Hautreizungen.
      
       
         317
         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
      
       
         318
         Verursacht schwere Augenschäden.
      
       
         330
         Lebensgefahr bei Einatmen.
      
       
         400
         Sehr giftig für Wasserorganismen.
      
       
         410
         Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
      
       
         Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
      
       
         Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.
      
       
         Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten.
      
       
         Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
      
       
         Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen).
      
       
         (v.1.2, 2013)
      
       
         CLP: Classification, labelling and Packaging
      
       
         
      
       
         REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals
      
       
         
      
       
         GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals
      
       
         
      
       
         UN: United Nations
      
       
         
      
       
         CAS: Chemical Abstracts Service
      
       
         
      
       
         DNEL: Derived No Effect Level
      
       
         
      
       
         DMEL: Derived Minimal Effect Level
      
       
         
      
       
         PNEC: Predicted No Effect Concentration
      
       
         
      
       
         ATE: Acute toxicity estimate
      
       
         
      
       
         LC50: Lethal concentration, 50%
      
       
         
      
       
         LD50: Lethal dose, 50%
      
       
         
      
       
         LL50: Lethal loading, 50%
      
       
         
      
       
         EL50: Effect loading, 50%
      
       
         
      
       
         EC50: Effective Concentration 50%
      
       
         
      
       
         ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate
      
       
         
      
       
         NOEC: No Observed Effect Concentration
      
       
         
      
       
         BCF: Bio-concentration factor
      
       
         
      
       
         PBT: persistent, bioaccumulative, toxic
      
       
         
      
       
         vPvB: very persistent, very bioaccumulative
      
       
         
      
       
         ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
      
       
         
      
       
         (European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
      
       
         
      
       
         RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail
      
       
         
      
       
         ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways (Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieures)
      
       
         
      
       
         IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
      
       
         
      
       
         EmS: Emergency Schedules
      
       
         
      
       
         MFAG: Medical First Aid Guide
      
       
         
      
       
         IATA: International Air Transport Association
      
       
         
      
       
         ICAO: International Civil Aviation Organization
      
       
         
      
       
         MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships
      
       
         
      
       
         IBC: Intermediate Bulk Container
      
       
         
      
       
         VOC: Volatile Organic Compounds
      
       
         
      
       
         SVHC: Substance of Very High Concern
      
       
         
      
       
         Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen).
      
       
         3
         
           Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 2,6,9,11,13
        
         2026-06-19
      
    
  


